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1 Wir gehen los

Was ihr tun könnt:

– Autogrammkarten schreiben, malen und austauschen.
– Steckbriefe von euch erstellen: schreiben und malen.
– Ein Mobile oder Mosaik mit Fotos und Namen aller Kommunionkinder 

erstellen.
– Bunte Hand- oder Fußabdrücke auf einer Tapete fertigen.
– Wie wäre ein Begrüßungsspiel: Alle laufen durcheinander und begrüßen sich 

auf unterschiedliche Weise: Hände schütteln, verneigen, zuwinken ... ?

Herzlich willkommen in unserem Kreis!
Schön, dass du da bist.

Wir kommen
zusammen,
wir treffen uns.
Unsere Wege führen
aufeinander zu.

Wir gehen los,
wir fangen an.
Wir gehen nicht allein,
sondern miteinander
einen guten Weg.

1.1 Was machen wir hier?
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1.2 Ich bin ich und du bist du 

1. Ob schwarz und gelb, ob weiß und braun,
das macht uns doch nichts aus.
Ob groß und klein, ob dick und dünn,
hier sind wir all zu Haus.
Du siehst ganz anders aus als ich.
Und stehn wir Hand in Hand,
die schwarze in der weißen Hand,
macht uns erst interessant.

2. Kommst du weit her aus Vietnam
und du aus der Türkei,
aus Indien oder Afrika,
da ist doch nichts dabei.
Dass jeder Mensch ganz anders ist,
ist für uns alle gut,
denn es kommt immer darauf an,
was man zusammen tut.

3. So viele Blumen, wie ihr wisst,
auf jeder Wiese stehn.
Dass jede Blume anders ist,
macht erst die Wiese schön.
Dass wir auch später uns verstehn,
das wünscht sich jedes Kind,
dass wir, wenn wir erwachsen sind,
noch immer Freunde sind.
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1.3 So viele Fragen

Sei nicht dumm,
frag warum,
denn wer fragt,
der bleibt nicht dumm.

1. Warum ist der Himmel rot,
wo wohnt der liebe Gott,
wie weit ist das Meer,
warum stehn viele Häuser leer?

Es gibt Fragen für den Kopf:

– Warum kann ein Flugzeug fliegen?
– Woraus wird Eis gemacht?
– Wie hoch ist der höchste Berg der Welt?

Sammle andere Kopf-Fragen.

Fragen auf unserem Weg

Wer bist du, Gott?

Worüber kann ich
staunen?

Wer hält mich?

Wie kann es gut werden?
Warum gelingt mir 
nicht alles?

Was gehört 
zum Leben?

Was ist 
mit der Bibel?

2. Wie arm ist ne Kirchenmaus,
wofür geb ich Geld aus,
was tut man für Gotteslohn,
wie viel Zinsen hab ich schon?

3. Wann beginnt die Hungersnot,
was kommt nach dem Tod,
wer regiert die Welt,
was heißt »sterben wie ein Held«?

Es gibt Fragen für das Herz:

Das werden die Fragen unseres
Kommunionkurses sein.

Es sind Fragen,
die für alle Menschen wichtig sind.

Wer ist denn 
dieser Jesus?

Wovon kann ich leben?

Wie kann ich gut leben?

Wer gibt mir Kraft?

Was hält 
uns zusammen?

Wer ist 
Jesus für uns?

Was machen wir hier?
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1.4 Miteinander Antworten suchen

Rabbi Chajim pflegte Geschichten zu erzäh-
len. Er tat dies mit einer Melodie, die alle
seine Hörer tief bewegte. 

Eines Tages erzählte er wiederum: »Da
hatte sich einer im tiefen Wald verirrt. Es
dauerte nicht lange, da verirrte sich auch
ein zweiter und traf den ersten. Er fragte
ihn: ›Sag mir, wie ich aus diesem finsteren
Wald wieder hinausfinden kann.‹ Der an-

?Es gibt Fragen für das Herz, dies sind die
großen Fragen aller Menschen:
– Warum gibt es Streit?
– Warum müssen so viele Kinder ...
– Warum ...

Im Kommunionskurs werden wir über viele 
Herz-Fragen nachdenken. 
Gemeinsam suchen wir nach Antworten.
Sammle andere Herz-Fragen.

Die großen Fragen der
Menschen, die stellt bereits

jedes Kind. Doch mancher 
vergisst sie schon bald, weil sie 

ihm so lästig sind. 

Die großen Fragen der Menschen,
die brauchst du, mein gutes Kind. 

Nicht immer wirst du Antworten wissen, 
doch fragen musst du geschwind.

Die großen Fragen der Menschen 
begleiten dich ein Leben lang.
Such beständig und stell deine Fragen, 
hab Mut und sei vor ihnen nicht bang.

dere schüttelte den Kopf: ›Ich kann dir die
Wege zeigen, die noch tiefer in den Wald
hineinführen, aber den richtigen Weg hin-
aus weiß ich noch nicht. Doch lass uns
gemeinsam nach dem Weg suchen.‹ Und 
so taten sie es. 

Gemeinde!«, schloss der Rabbi, »tun 
wir das Gleiche: Suchen wir gemeinsam
den Weg.«
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1.5 Ich bin bei dir

Gute Worte für dich:

Schön, dass du gekommen bist – Du bist mein Freund –

Gute Worte lassen leben.

– Über welche guten Worte freust du 
dich?

– Sagt euch gegenseitig gute Worte.

In der Zeit der Vorbereitung auf die
Erstkommunion werden wir viele gute
Worte hören: Gott will uns stark machen
für das Leben. Er geht an unserer Seite.

Gott sagt: 
Wie eine Blume auf der Wiese

ließ ich dich wachsen. 
Und du bist herangewachsen,

bist groß geworden 
und herrlich aufgeblüht.

Ezechiel 16,7

Gott sagt: 
Fürchte dich nicht, ich

habe dich befreit, 
ich habe dich beim
Namen gerufen, du

gehörst mir.
Jesaja 43,1

Ein gutes Wort ist wie eine Quelle leben-
diges Wassers. Es erfrischt und gibt neue
Lebenskraft.

Ein gutes Wort ist wie ...

Gott sagt: 
Kann denn eine Frau 

ihr Kindlein vergessen, 
eine Mutter 

ihren leiblichen Sohn? 
Sieh her, 

ich habe dich eingezeichnet 
in meine Hände.
Jesaja 49,15-16
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